
Tagungsort
Technische Universität Dresden, Hülssebau, Nordflügel 3. Etage,
Festsaal der Fakultät Wirtschaftswissenschaften, 
Helmholtzstraße 10, 01069 Dresden

Tagungssprache 
deutsch

Tagungsleitung
Prof. Dr.-Ing. Catrin Schmidt

Anmeldung bis 13. Juni 2014
online unter

http://www.lanu.de/de/Bilden/Veranstaltungen.html

oder postalisch, per Fax, eMail an die 
Sächsische Landesstiftung 
Natur und Umwelt - Akademie
Wilsdruffer Str.18
01737 Tharandt
Telefax  035203 4488-44
eMail: poststelle.adl@lanu.smul.sachsen.de

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an
Romy Hanke, Tel.: 0351 463-33528
oder eMail: romy.hanke@tu-dresden.de

Teilnehmerbeitrag
EUR 45,-   |   ermäßigt EUR 35,- (inkl. Verpflegung und Tagungsband)

Nach der Anmeldung erhalten Sie eine schriftliche Bestätigung und eine Zah-
lungsaufforderung. Die Bestätigung der Anmeldung verpflichtet zur Zahlung 
der Teilnahmegebühr. Rückzahlung nur bei Absage bis eine Woche vor der 
Veranstaltung (Vertretung ist möglich).

Veranstalter

Technische Universität Dresden, Lehr- und Forschungsgebiet Landschafts-
planung mit Unterstützung der Sächsischen Landesstiftung Natur und 
Umwelt - Akademie und des Freundeskreises des Instituts für Landschafts-
architektur der TU Dresden e.V.

FREUNDESKREIS DES INSTITUTES FÜR
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR 

DER TU DRESDEN e.V.

DresDner
P l a n e r
W I S S E N S C H A F T L I C H E  ARBEITSTAGUNG  
AM 27. JUNI 2014
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  9.30 Eröffnung
Frau Prof. Dr. C. Schmidt | TU Dresden
Herr Dr. H.-G. Gericke | LANU Akademie

  9.45 Forstliche Nutzungsvielfalt als Beitrag zur Biodiversität? 
Von historischen Waldnutzungen bis zu modernen Agroforst-
systemen (Herr Prof.Dr. W. Konold | Universität Freiburg)

10.30 Wald als Kontroverse: Von Hürden, Konflikten und   
Erfolgen
...aus Sicht der Forstwirtschaft (Herr A. Padberg | SMUL), eines 
Planungsbüros (Frau C. Weiß | Architektur Concept Zwickau), 
eines Naturschutzverbandes (Herr J. Schruth | NABU) und einer 
Gemeinde (Frau Dr. G. Lantzsch | Bürgermeisterin Großpösna, 
Grüner Ring Leipzig)

11.00 Kaffeepause

11.30 Wald in der Landschaftsrahmen- und Regionalplanung
Frau K. Klama | Regionaler Planungsverband Westsachsen

12.00 Neuanlage urbaner Wälder auf Brachflächen im Kontext 
zur Landschafts- und Flächennutzungsplanung
Zwischenergebnisse des FuE-Vorhabens „Urbane Wälder“ (BfN)
(Frau R. Dietrich | Stadt Leipzig & Frau Prof. Dr. C. Schmidt | TU 
Dresden)

12.45 Mittagspause

13.30 PlanerGESPRÄCHE

Planerrunde 1: Aufforstung - Wie schafft man neuen Wald? 
Impulsstatements zu Fördermöglichkeiten (Herr A. Padberg | 
SMUL) und Erfahrungen (Herr S. Etzold | Mepplan GmbH 
Dresden)

Planerrunde 2: Zwischen Wald und Park - Hand in Hand? 
Impulsstatements aus juristischer Sicht (Frau Dr. J. Albrecht | 
IÖR), sowie aus Sicht einer Kommune & eines Planungsbüros 
(Herr P. Boerner | Stadt Chemnitz & Frau C. Weiß | Architektur 
Concept Zwickau)

Planerrunde 3: Wald als Wert für alle - Wie kann Bestand  
nachhaltig entwickelt werden?
Impulsstatements: Waldweide - das Eichelschwein-Projekt 
(Herr H. Huss | Eichelschwein GmbH)
Waldumbaupfad Colditzer Forst (Herr F. Dau | Forstamt Colditz)

15.30 Kaffeepause

16.00 Baumarten im Klimawandel
Empfehlungen für die Verwendung in städtischen Räumen
(Herr Dr. S.Gillner | TU Dresden) 

16.30 Mythos Wald 
Waldästhetik und Waldbilder (Herr C. Riechelmann | Freier 
Publizist)

17.00 Schlusswort

 � mit der Straßenbahn 
Linie 3 Coschütz oder 
Linie 8 Südvorstadt 
bis Nürnberger Platz 
(2 Stationen) und je 
ca. 5 min Fußweg ins 
Universitätsgelände

 � mit dem Bus Linie 66 
Coschütz/Mockritz bis 
Haltestelle Mommsen-
straße (3 Stationen)

 � Kfz-Parkmöglichkeiten 
sind nur in geringer 
Anzahl verfügbar

Zum Thema

Anreise

An den Dresdner Planergesprächen 2014 nehme ich teil

Name...............................................................................

Vorname..........................................................................

Anschrift (privat o. dienstlich)...........................................

........................................................................................

eMail:...............................................................................

Ich bin an Planerrunde     PR1 / PR2 / PR3   

interessiert.

Unterschrift......................................................................

vom Hauptbahnhof Dresden:

Tagungsort

Programm am Freitag, den 27. Juni 2014

 Ich beantrage Ermäßigung (Student, Azubi, Schüler, 
im FÖJ, ehrenamtl. Mitarbeiter, Freundeskreis). Zu-
treffendes unterstreichen und Legitimation beilegen.

Wald - eine von Bäumen geprägte Vegetationsform und so viel mehr: Wälder sind 
Lebensraum, grüne Lungen, forstwirtschaftliche Produktionsflächen, Freizeitort, 
Identifikationsobjekte, nicht wegzudenken aus unseren Kulturlandschaften und 
un serer Kulturgeschichte. Kaum ein anderer Biotoptyp wird in ver gleich barer 
Weise mit Assoziationen belegt - das ideell gefärbte Bild vom Generationen 
über dauernden,  vitalen Naturrefugium spielt seit jeher in Dichtung, Musik und 
bildender Kunst eine besondere Rolle. Und doch  sieht der Wald in der Realität 
häufig ganz anders aus: Das Waldsterben ist kaum überwunden, da rütteln kli-
matische Veränderungen, manchmal wortwörtlich,  an den Grundfesten unserer 
Wälder und machen uns bewusst, wie wenig manche unserer ökonomisch op-
timierten Forste noch der vielzitierten Standfestigkeit ge recht werden. Während 
aus Gründen der Hochwasservorsorge und der CO²-Speicherung  nach Mehrung 
der Waldflächen verlangt wird, müssen immer wieder auch große Flächen zugun-
sten neuer Infrastrukturen oder in jüngster Zeit klimaneutraler Energieerzeugung 
weichen. Wie die hehren Waldmehrungsziele Sachsens erfüllt werden sollen, 
ist fraglich. Am Wald entzünden sich Emotionen und scheiden sich die Geister. 

Die Tagung will das Spannungsfeld zwischen tradierten Waldsichten und neuen 
Waldbildern - nicht zuletzt im urbanen Raum - beleuchten, Aspekte des Schutzes 
ebenso wie Aspekte der Entwicklung und Nutzung von Wäldern. Schließlich 
sollen ganz praxisbezogen Wege zu mehr und vielgestaltigen Waldbeständen  
aufgezeigt werden. Dabei bieten die Planerrunden (PR) eine Plattform zur vertie-
fenden Diskussion dreier Themen für Planungsbüros,  Behörden sowie wissen-
schaftliche Einrichtungen. 


